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03.11.2016 

Änderungsantrag 3 
zur Beschlussvorlage Nr. 34/2016 
Haushaltssatzung 2017 
 

Gegenstand:  
Offenes WLAN im Landratsamt und der Volkshochschule 
 
Der Kreistag möge beschließen: 
 

001 Der in der Haushaltsstelle 02.91000.31000 unter der Bezeichnung „Entnahme aus 
der allgemeinen Rücklage“ vorgesehene Haushaltsansatz wird um 15.000 Euro 
erhöht. 
 

002 Im Unterabschnitt „Hauptgebäude 18.-März-Straße“ wird die folgende neue 
Haushaltsstelle im Haushaltsplan aufgenommen und mit 12.500 Euro dotiert: 
02.06010.94070 „Offenes WLAN“. 
 

003 Im Unterabschnitt „Außenstelle Emminghausstraße“ wird die folgende neue 
Haushaltsstelle im Haushaltsplan aufgenommen und mit 2.500 Euro dotiert: 
02.06080.94010 „Offenes WLAN“. 
 

004 Im Unterabschnitt „Volkshochschule“ wird die folgende neue Haushaltsstelle im 
Haushaltsplan aufgenommen und mit 5.000 Euro dotiert: 02.35000.94010 „Offenes 
WLAN“. 

. 
  

Begründung: 
 
Mit der weitgehenden Abschaffung der so genannten Störerhaftung hat die Bundesregierung 
die rechtlichen Voraussetzungen für offene WLAN-Zugänge geschaffen. Aus Sicht der 
Fraktion SPD-Bündnis 90/Die Grünen sollte sich auch der Landkreis Gotha offen für diese 
Entwicklung zeigen und in einem ersten Schritt den Besuchern des Hauptgebäudes des 
Landratsamtes bzw. des Gebäudes in der Emminghausstraße sowie den Besuchern der 
Volkshochschule die Möglichkeit der Nutzung eines offenen WLAN`s einzuräumen. Damit 
kann die Kreisverwaltung Behördengänge bzw. die Nutzung der Angebote der 
Volkshochschule attraktiver machen.  
Im Falle der Volkshochschule ist hierbei an eine Schaffung des Angebotes im Gebäude der 
Myconiusschule gedacht. Nach einer Erprobungsphase in den vorgeschlagenen Gebäuden 
der Kreisverwaltung kann über eine Fortsetzung der Investitionen auch für die anderen 
Verwaltungsgebäude nachgedacht werden. 



 
 

 
 
Die Deckung der notwendigen Investitionsausgaben soll durch eine Entnahme aus der 
Rücklage erfolgen.  
 
Im Jahr 2017 eventuell bereits entstehende Betriebskosten für den Betrieb des offenen WLAN 
(Strom und Telekommunikationsgebühren) können aus den vorhandenen Ansätzen im 
Verwaltungshaushalt finanziert werden, da diese geringfügig sind und ohnehin kein voller 
Jahresbetrag anfällt.    
 
 
   

 
Stefan Schambach 
Fraktionsvorsitzender 


